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DAA DämmIndex 1. Halbjahr 2023: Schwerpunkt auf
Gebäudedämmung, weniger Dachsanierungen

Im ersten Halbjahr 2023 lag der Interessenschwerpunkt klar auf der Gebäudedämmung.
Mitverantwortlich für den Peak im März kann die Neufassung der EU-Gebäuderichtlinie
gewesen sein. Dass Dachsanierungen deutlich weniger nachgefragt waren als 2022 im
gleichen Zeitraum, kann an der vergleichsweise abgekühlten Photovoltaik-Nachfrage
gelegen haben.
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Im gesamten ersten Halbjahr 2023 stellte DAA fest, dass die Nachfrage nach Dämmarbeiten
deutlich über der nach Dach- und Fenstersanierungen lag. Im Vergleichszeitraum 2022 war
diese Entwicklung ähnlich – allerdings ohne den Peak im März. Dessen Abflachen fiel nach
dem März 2023 zeitlich betrachtet mit dem Inkrafttreten der Energiepreisbremsen
zusammen. Zudem beschloss das EU-Parlament im März 2023 Sanierungspflichten für
Bestandsgebäude in einem festgesetzten zeitlichen Rahmen.

Im ersten Halbjahr 2023 lag das Interesse an Fenstersanierungen durchgehend über dem
an Dacharbeiten. Im Vergleichszeitraum 2022 sah das anders aus: Hier stieg das Interesse
an Dachsanierungen vor allem ab März sprunghaft an – als der Krieg gegen die Ukraine
begann und eine Energiekrise sowie einen Solarboom auslöste. Da letzterer vor allem die
Dächer betraf, lag deren Sanierung im Zuge des Belegens mit Solaranlagen nahe.

Das ist im Jahr 2023 anders und zudem stieg im Frühjahr die Nachfrage nach Photovoltaik
nicht wie erwartet an. Dieses Jahr stehen Heizungssanierungen und mit ihnen eine gut
gedämmte Gebäudehülle im Vordergrund, nicht zuletzt stark getrieben durch rege öffentliche
und politische Debatten. Da ist die im Vergleich höhere Nachfrage nach Dämm- und
Fensterarbeiten, die an den Zahlen von DAA ablesbar ist, nur folgerichtig.

Hintergrund

Der DAA DämmIndex stützt sich auf die Online-Nachfrage nach Dacharbeiten,
Fensterarbeiten und Dämmung und wird von DAA aus Hamburg erhoben. DAA ist einer der
größten deutschen Online-Dienstleister und Portalbetreiber für regenerative Energietechnik
und ist auf Anfragen zu den Themen Heiztechnik, Photovoltaik, Sanierung und
Energieeffizienz spezialisiert. Die Portale von DAA verzeichnen dabei eine durchschnittliche
monatliche Besucherzahl von etwa 500.000 Seitennutzern (w/m/d).

Der DAA DämmIndex basiert auf den Anfragen nach Dämm- und Sanierungsarbeiten, die
auf den Portalen von DAA abgegeben wurden. Der DAA DämmIndex gibt damit Aufschluss
über das aktuelle Interesse an energetischen und sonstigen Sanierungen an
Wohngebäuden, stellt diese gegenüber und gewährt Einblicke in den Markt.
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DAA Portale
www.solaranlagen-portal.com
www.heizungsfinder.de
www.daemmen-und-sanieren.de
www.effizienzhaus-online.de
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